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Wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten

von Lever.

VLe r te s Q u a r i a l.

Moniag d e n io O c i o b e r 1814.

Bekanntmachung.
. Es wil d hiermittelft zur aNgememen Wissc-rschaft gebracht , daß r, alle und jede öffentliche
! Maaren - Verkäufe auswärtiger , Haudeloleme von nun an fürs künftige untersaget werden,
> 2 , ven ei,i!änki -chei! Kaufleuten deren Erben oder Gläubiger vechoten werde , dergleichen Verkäufeohne oberlichen Consens vorzunehmen.
! Oldenburgs aus der provisorischen Reqierunqs Commission, d. 26 Sept . 1314.. . v. Brandenstein . Lentz. Mentz. Schlosser. Runde . v. Grote.

v. Harten.

Da die erkannte Stadts , Kirchenanlage nunmeyrs
reguli 'rt worden ; so wird solches den Bewohnern der Stadt
und Vorstadt und denen die unter dem Glockrnschiage
wohnen hiermit bekannt gemacht und hat ei» ieder sein
Quantum an den hnchhaktenden Kirchen Jurattn Sieg
mann an dem von ihm bekannt zu machenden Hebungsta-

j ge gegen Quisung zu bezahlen-
! Wornachrc . Sigl - Jever d. 29 Sept . 1814-

Aus dem Zeverischen Confistorio.

Qeffentiich « Verkäufe.

r Weil . Christian Voglers Haus mit einem Graft
Sandes , aus dem St . Jostergroden gelegen soll am 21 Octob.
Nachmittags 2 Uhr in Johann Jeremias Müüer Hause bei
der alten Brücke verkauft werden . Liebhaber wollen sich zur
KeKiarmten Zeit einfiuden . Er . Jost d. Z Ocroö . 18 ^4.

Ans der Special - Armen Jnspettwu.

2 Harm Hinrichs Janßen will ft .-n za Flev -erns rzr»
neuerbanres Haus , nebst Garten und einen Kamp May
rtziZ anznkreten , am 27 Octob . Nachmittags ^ Uhr , in seiner
WoynunZ dafeiLst meistbietend verkanten.

Oeffentliche Verheurung.

r Meine zu Bockhorn belegene Ziegeley , Wohnhsus
und Scheune einem Torfmoor , so wie die große Weide am
Zetcler Wege von p . m . 25 - zo Zück , hin ich wistens nm
ter gewißen Bedingungen auf 4 bis ö Jrrhr . je nachdem
sich Liebhaber finden , zu verheuern . Hiebey ist ;u deiner/
sei! daß bey dem Wohnhanft , welches mit die beste Lage im
Orte har , seit langen Jahren die Bier , raue,rey getrieben ist
und auch noch getrieben wird . Gleich am Hause befinden
fich zwey an einander grämenden Gärten von pl . m. 6 - 7
Scheffel Saar , von denen der erste mit allen Sorten Obst/
bäumen reichlich bepfl mft ist und hinter diesem liegt d e Z-e-
ßelrp aus der jährlich ^50,000 Stein « jabpickrt rverssn LA« -



nenr . Beider - Ziezrkey befindet sich auch eine Töpferey
welche wenn ein guter Meiner sie verstünde sehr einträglich
feyn würde . Die Weide , in welcher der zu der Ziegeley nö-
thigen Thon gegraben wird , liegt ebenfalls sehr nahe und
es wäre daher bey sämmtlichen Grundstücken , der bequemen
Lage halber nichts zu wünschen übrig , indem auch noch
wenn es verlangt wird , mehrcres Marsch - Esch » und
Wischland hinzugechan werden kann . Liebhaber wollen sich
am fünfzehnten Oktober um 2 Uhr Nachmittags in S'.Hrn.
Johann Diederich Meinahlers Wirthshaufe zu Bockhorn
einfinden und nach Gefallen heuern.

Bockhoru d. 25 Sepr . 4814 . Melchior Hemcken.
2 Otto Daniel Seetzen will sein auf Neugarmssiel zur

Handlung belegenes Haus auf May 1815 anzutreten verheu»
er » , will auch ein halbes Haus welches Gerd Heien Gerdes
gehört hac , an denselben Tage entweder verkaufen oder ver¬
heuern . Liebhaber hiezu können sich am Ottvb . in Onne
Janßsn Takenhergs Haus einfinden . ,

z HayoJhnken will als Curaror über Iben Oltmanns
dessen Haus im Tatergang , aus einige MayihrZ anfam
gende Jahre , am Sonnabend den rZ Octoder im Schüt-
ring öffentlich meistbietend verheuern-

4 H-ayo Jhnken will am Sonnabend den rz Octobep
einen Theil seines in der Waagestraße stehenden Hauses
öffentlich meistbietend in Herrn . Gerd Hinrichs Haus im
Schütting verheuern-

5 Engelbart Meyer ist willens , seiner Ehefrauen Haus
welches zu Sengwarden nahe am Kirchhofe stehet , und von
ihm selbst bewohnt wird , welches zur Handlung Becker»
rey , und Wirthschaft gut eingerichtet , und darin betrieben,
werden kann , am Freytage d. 14 October des Nachmit»
tags 2 Uhr , in obenbenannren Hause , öffentlich meistbie¬
tend auf May ibiA anzntreten verheuern . Auch will der»
selbe zwey Stücke Grünland am selbigen Tage verheuern-

Notification.

1 Da Sr . Herzogliche Durchlaucht mir die Advoeatrir
bey dem Landgerichte zu Jever gnädigst gestattet haben:
so mache ich dieses hrermik bekannt . Garlichs.

2 Meinen geehrten Freunden und Gönnern zeige ich hie!
mit an , daß ich die bisherige Wohnung des Herrn Dockor
Hollmanu in der St - Annenstraße , hiefelbst bezogen und
daß ich außer den bekannten Rauch »Tabak auch Schnupf»
taback in diversen Sorten Fabricire ; sodann werde in Zw
kunft guten Eaffee bey 100 Pftmden und weniger, , und Lam
di bey Körbe zmn Verkauf vorräthig haben-

Jever d. 1. Orcod 1874 . E . W Jngenob !^ -
3 ' Der CommGonsrath Sprenger will sein^ auf der

Schlacht unter Ns . 388 stehehenden . Haus , welches von
Fuhrmann E -lt Westendorf bewohnt wird ,, ans einige Jah¬
re künftigen May anzntreten , verheuern , kiebyabrr dazu
wollen sich bey . ihn , gefälligst melden . Jever - 1814»

4 Ich habe eine Ladung sehr gmes Ostfeeifches Holz,
Mvßtentheils ans r , ij und 14 Zoll dicke , und 12 bis -4
Zoll breite . Mehlen , und z bis 4 Zoll dicke, 8 bis 12 Zoll
r« eite Posten bestehend , erhalten , welche ich , um bald da
mit ' aufzmxmmM zu sehr billige Preise verkaufen werde.
Zugleich ., erhielt .ich .eine Partei rcsteu dünnen Calmar Tbeer,.
wslchM .. ich., bey,, eü-zguL zu .9^ Gold ( baarGeld)

bey ganzest und halben Lassen aber noch etwas wohlfeiler - m
kaufe . H . 8 - Süßmilch.

Z Ein Clavier mit sechs Auszügen zu verkaufen . Wo?
erfahrt man beym Intelligenz - Comcoir.

6 Von heute an wohne ich nicht mehr in der Caserne
sondern in der Waagestraße neben Frau Wittws Alting
welches meinen respt . Kunden zur Nachricht Anzeige und
um ihrer ferner » Gunst bitte . Jever d. a6Sept . 1814-

I . F . Heidrich , Schumacher.
7 Dem csmmercirenden Publico wird hiedurch bekannt

gemacht , daß der auf den ersten November d. I . angesetzte
hiesige Jahrmarkt , wichtiger Ursachen halber einen Tag
früher , und zwar am ( zr ) ein und dreyßigsten dieses abge»
halten werden wird . Wittmund den Zien October 1814-

Der Bürgermeister Müller.
8 Indem der Vareler Kramermarkt in dem diesjährigen

Oldendurgischen Kalender irriger Weise auf den 31 October
angesetzt worden ist ; so wird hiemit öffentlich bekannt ge¬
macht , daß derselbe acht Tage früher an dem gewöhnlichen
Tag - nemlich am 24 October , als am Montage vop
Simon Juda seinen Anfang nimmt.

Varel 1314 Sept 26°
Der prov . Bürgermeisser der Stadt Varels

E . G . von Tungeln.
9 In der Nacht vom h d M . sind mir die Lindenbäume bey

meinem Hause vor der Sk . Annenstraße muthwilliger Weise
ruiniret worden . Wer mir den Thärsr mit Gewißheit an-
zeigt , kann unter Verschweigung seines Namens 20 Louisd or
haar in Empfang nehmen . Jever . C . Hetmerichs.

10 Johann Dirks Janßen liegt jetzt in Bremen um Stückt
güter nach Hovksiel zu laden.

Grobes Salz in Säcken von 70 Kannen zu z Rchlr.
courant uns bey Parteien zu 2Z Rtlr . gold , bey I . B»
Lohe ä Mariensisl , . '

12 Es werben Me , dir derPrediger Wittwencasse schul¬
dig sind , ersucht , ihre Schuld am Wintersnachtö Markt¬
tage den >8 .October des Morgensvon n bis 12 Uhr und
Nachmittags von 2 bis 4 Uhr bey den Herrn Linz auf dem
Rarhhause an mich abzutragen . Wer nicht bezahlt , wird
gleich nachher verklagt . Sandes am 6 Ocrod . 1314.

R . Minssen.
iz Den ersten Termin der Stadt - Kirchen Anlage wer¬

de ich cun rZ Oct . Nachmittags von 2 bis 4 Uhr von den
Bewohnern der Vorstadt , soweit die Notizen zugesandt
find , indes Herrn Jasgrrs Hause im schwarzen Adler er.
heben , und fodere ich selbige hiemit auf , sodann Zahlung
zu leisten - F - A . Siegmann , Kirchen jurat.

14. Martin Stentthal et Comp , von Hamburg beziehen
das nächsse Bremer Freymarkt zum erstenmal mit einem
wohl affortirten en gros Lager von ordinarren und feinem
Tuche in allen Farben und Melangen , ferner glatte und ke.-
pec Coarings iulö Eallmucks , Flanelle , Molkony , Boye,
schöne Westen und Hosenzsuge .̂ auch haben sie ein englisches
CommiffiouS - Lager in allen Arten Manischester , tzalicos,
Eambricks und mehrere dahin gehörende Waacen womit sie
sich bestens empfehlen , sie versprechen prompte und billige
Bedienung : ihr Lager ist Hey Herr Zantzen am Markt no . 15.

15 Oidenbmgifche Weser Zoll - Rolle zu 24 Grvt bey
I . D . Grosse Buchhinde «.



16 Da der Herr Dsctor Hollmann , jetzt zu Greersiel
wohnhatt , mich l' evvlimächrigr Hat , seine hier am stehende
Zord »rungeu wegen ärztlicher Behandlungen n . sür ihn zu
erheben und beyzutreibe « ; so ersuche ich hierdurch alle seine
Debitoren , innerhalb acht Lagen Zahlung an mich zu
leisten > widrigenfalls ich mich genölhigt sehen werde gericht¬
liche Hülle zu suchen. Jever den io Oktober 1814.

I . Franzen , wohnhaft bei dem Uhrmacher
Osterloh in der Schlachtstraße No . 362.

17 Der Landgerichts -Pedell , Axen , macht hiedurch be¬
kannt , daß er sich von jetzt an mit Fertigung von Vormund¬
schafts und Curatel « Rechnungen , welche nunwehro nach
Vorschrift der mit dem ersten Oktober dieses Jahres
eingesührten Herzoglichen Pupillen - Ordnung verfaßt
seinmüffen , abgeben werde , unversucht daher allen Vormün¬
dern respt . Curatoren , ihn deshalb mit ihrem gefälligen
Zuspruch zu beehren . Jever den 8 Ockob . 1814.

kr8 Der Unterzeichnete macht hierdurch bekannt , daß er
sich wiederum mik Rechnungsstellergeschäften befaßen werde,
und ersucht Vormünder , Curatoren und Administratoren ihm
die Fertigung ihrer Ämtsrechnungen zu übertragen.

Jever F . Harme.
19 Der Müller Reiner Tergau verlangt auf künftigen

Ostern oder May einen Knrchr auf seine Pell - und Mehl-
Mühle bey Neugarmssiel.

Verlobungs » Anzeige.

Unsere Verlobung machen wir hiedurch unfern Verwand¬
ten und Freunden ergebenst bekannt.

Sengwarden und Rüsterfiei d. 2ten Oktober i8t4.
I . Peters , Pred . zu Sengw.M- E. Gerdes.

Todes - Anzeige.

1 Nach breywöchichen Leiden gefiel es die Vorsehung am
isten dieses mein geliebter Ehemann H . Kappklhvff , an deiH
Folgen der Ruhr und hinzugetretener Nervenkrankheitin-
den blühenden Alter von 35 Jahren und im i2ten Jahre
unserer vergnügten Ehe von meiner Seile zu nehmen ^

Freunden und Verwandten zeige ich diesen sür mich so
herben Verlust schuldigst an , indem ich von deren Theilnah-
me , auch ohne fernere Versicherungen gänzlich überzeugt
bin . —

Die Handlung wird so wie auch meine Tabaks Fabrique
ununterbrochen für meine Rechnung unter der Firma von

Hermauuus XaxxelNosk junior "Mttve
fortgesetzt.

Emden den 4 Oktober r 8 '4.
H . Kappelhoff  Wittwe.

geborne Doublet.

s Am Z. dieses des Morgens 6 Uhr , starb imeine einzige
hoffnungsvolle Tochter Catharina Margaretha , in einem Al»
von Z Jahr wenigem ? Tage . Jever den ? Oct . 1814»

DL . Hrcken.



Freude.
^ ( Lateinische Usbersegung. )
-^ as Vergnügen, welches die Ueberseymig des Herrn Professor Füglistaller  Sn Luzern von Schillers berühmten Liede Vielen gewühken
«nrd, mag als die beste Rechtfertigung jb' .r Aufnahme in diesen Blättern gelten. Bon allen Mrsttchen. welche unternommen sind, dies Uip

sterbliche Lied sc eine ftemde Sprache zu übertragen, ist wenigstens noch kein gelungenerer bekannt.

^susilum siivinum ! Olaris
laenitum coslitlbus!

^sisumus , en , tuls »ris
Vleni sscris i^nibus.

Vincul » silsrupt» Malis
Anribus tn reparus;

Dissitos sub Luis slis
ktomines consoelas.

c » okv 8.

Vos , Ullleni , »mplexsmur .;
8nmike bssc oscnl » !
Illlc super sisier»

kater est , » quo »m»mur.

Disi» quem eon ûnx'it rar»
8orte »mlcitl » ;

Lui siat» conMx c»r»
?rom »t sun Mbil» I

qni »nlm»m nec nnum
8usm äieere quest,

Deslens misernm lortnnnm
D»orim»ns bine »best!

euvkvs.

Oulsiquiä bubet orbis totuL,
8^mp»tbi26 servlat!

supern » evocat,
IM kuditat lgnotus.

Hebu8 omnidus Ustur»
8n » prssbet über »;

krobis improbisqne surs
?»ri pnnsiit ^remi».

Oseali nos snsvitate,
Vinn , »miciti » ; —

Vermes best voluptste,
Lberudos »mbrosi».

cvokV 8.

v Allleni , n«m prostrst?
Lrestorem quseritis ? —
8ursum in sisierns

kul ^ent sssiss ^ sioratil

(lsnsilnm est , qnosi potentem
Nunsii eiet animam;

Untat Anuälum inZsntsm
Istniversi manbinam;

Dlinit ex noslo soles,
8p »r^it llorum semins,

Dt spbssrarum volvit mvlss
ker iZnot» sp»tia . ,

c no irv 3.
Dt ! soles exu !t»ntes

. ? ervo !»nt subllmi » : '
8le per vsstr » stssii »,

" kratres , currits certantes.

VeritatiZ ex splensiore
8»plentem »rriäst,

kirmnt pressum , ns iabore
8uli iniquo ricubet.

8i^n» e;us glorios»
klsiei irrssiiant,

Dt per loc » tenebsnz»
1 umulorum tnIZurnnt.

OHOKV8.

I^lltS non, srntres , persiursbit ?
Annens msliora nos l
DiFNL inter superoz

D»ure» nos eoronnbit.

Düs qni retrlduemns?
Imitemur coolstes k

Uobis lWtis »sivocsmus
Noostos stque pnuperes;

Memor ir» extin ^ustur;
Dosti sietnr Arsti» I

lisqus iscrimls urntur,
lieque conscienti ».

OttOLVS.

Debit » sint »boletn.
Dsto pax cum omnibns!
Deo , quss äecernimus,

Drunt et in nos äeoret ».

Oauilii stivinitstem
8pirnt siervens poculuM^

8s )etk2S änt llurnnnttatem,
Dsspernntl nnimum.

Drstres , ssäibns snrA»musl —»
Lccs , amdit Lmpliorn;

8pnmis istis snlntnmus
Vos , beniZn-r 8lumin » !

0 VOKV 8.

tzuost est stellis celebrrtum;
klymno quoä sernptiico —
8lumini slöereo —

Aernm boo sic prapinntum i

Vi mnlorum opponnmus
t̂ nimum intrspistum;

Duoä vel liosti gstsurnmns,
Issullum solvst slnculnt» !

Viri , mente .eonMentl , . . ' -
8temus ev.rnm regibus;

Daüre» sit eotnmereuti;
kerllsto intsritns.

enokvs.

Viucln snerius liZste?
Vinn bsee per rube»
Vota vos solenn !»

krsestitnros , conjurats k

Rn»t Despotnm c»ten » ;
Iwpius resipint;

Aoribunclos sves serenA
knois slssulASstl

Vlvsnt vit » restanrst »,
(^uosqnos bubet tnwulus;

Nal » mslis sint sinnst» ;
Reo sit porro tartsrus!

evokv 8 .
Devem nodis siet extrenmm

Dism ; siuleem rsauiem;
lllitem nobis ûsiieem

krroLtet ^ mnea se supremuml

L Dieses Blatt ist für2 Grote auch besonders bev mir»« haben, Borgeest. )
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